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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Rechtsordnung

Grundrechte

Die SVP machte sich im Berichtsjahr grosse Sorgen um den Fortbestand der Grund- und
Menschenrechte in der Schweiz. In einer von 40 SVP-Nationalräten unterzeichneten
Interpellation wollte Schlüer (svp, ZH) vom Bundesrat wissen, ob er es für möglich halte,
dass in der Schweiz das islamische Rechtssystem Scharia eingeführt würde und ob dies
mit der Verfassung kompatibel wäre. Der Bundesrat gab zur Antwort, dass er und das
Parlament sich im Fall der Einreichung einer entsprechenden Volksinitiative dazu
äussern müssten, jetzt aber dazu kein Anlass bestehe. Die von der SVP in der
Herbstsession, also kurz vor den eidgenössischen Wahlen verlangte Diskussion über
dieses Thema wurde auf später verschoben. 1

INTERPELLATION / ANFRAGE
DATUM: 29.08.2007
HANS HIRTER

Das Instrument des Menschenrechtsdialogs, eines institutionalisierten Dialogs über
Menschenrechte mit anderen Nationen wie beispielsweise China, war in der
Vergangenheit aufgrund seiner geringen Effizienz kritisiert worden und wird deshalb in
Zukunft nicht mehr weitergeführt. Das EDA sucht nun nach individuellen Modellen. So
könnten Menschenrechte in alle politischen Konsultationen der Schweiz integriert
werden. Darauf reichte die FDP-Liberale-Fraktion im Nationalrat eine Interpellation ein,
da sie eine Ausweitung dieses Prinzips auf die Freihandelsabkommen befürchtete. Laut
ihrem Sprecher Walter Müller (fdp, SG) sei es nicht realistisch, ein Land per
Handelsabkommen zur Einhaltung der Menschenrechte zu zwingen. Der Nationalrat
beschloss, die Diskussion zu verschieben. 2

INTERPELLATION / ANFRAGE
DATUM: 30.09.2011
NADJA ACKERMANN

1) AB NR, 2007, S. 1723. 
2) NZZ, 24.5.11; SGT, 28.5.11
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